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Bezirksklasse Herren BS

TTC Grün-Gelb Braunschweig III : TSV Watenbüttel II 
Montag, 06.11.2023, 20:00 Uhr

Willrich und Hein in Einzel und Doppel ungeschlagen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 35:26 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TTC Grün-Gelb Braunschweig III ihr Heimspiel in der Bezirksklasse Herren BS gegen
den TSV Watenbüttel II. 180 Minuten lang wurde am Montag mitgefiebert, ehe Karsten Hein den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte.

Den Start machten die Doppel. Willrich / Last gelang es, Eckart / Kremling im Doppel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Lange
dagegenhalten konnten nachfolgend Müller / Lanzer beim 2:3 gegen Hinz / Mehler. Das Spiel
verloren Müller / Lanzer dennoch im 5. Satz. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Rahn /
Hein bei ihrem 3:1 gegen Klinke / Terwort doch überlegen. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Nicht so gut lief es für Tarek Affeldt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bastian
Klinke. Volker Müller gelang es, Justin Eckart im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Erfolg. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Unterschied
endeten, auf des Messers Schneide. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:2 an den Tisch. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Jürgen Willrich beim 13:11,
13:11, 13:11 mit Ferdinand Kremling. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Karsten Rahn wehrte eine 1:0 Satzführung von
Christian Hinz ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Klaus Last kam mit der Spielweise von Florian Terwort am Tisch gut
zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als
klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Mit 3:1 hatte Karsten Hein im Spiel gegen
Oliver Mehler die Nase vorn. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
7:2. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Tarek Affeldt bei seiner Pleite gegen Justin Eckart.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:4 (Affeldt) und 4:
4 (Eckart). Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Volker Müller bei seiner Vier-Satz-Niederlage
von Bastian Klinke dann doch niedergerungen worden. Seit Beginn der Saison war dies der 7. Sieg
von Klinke, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 1 verbleibt. Lange mit Christian Hinz
kämpfen musste Jürgen Willrich in einer auf Basis der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg. Das war nichts für schwache Nerven. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 8:4. Fünf Sätze beharkten sich Karsten Rahn und Ferdinand
Kremling, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-
Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Auch rückblickend war es eine
wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kremling mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. 2:3 hieß es am Ende, als
Klaus Last und Oliver Mehler sich am Tisch gegenüber standen. Lange mit Florian Terwort kämpfen
musste Karsten Hein, bis er seinen Kontrahenten mit 11:6, 10:12, 7:11, 11:7, 11:1 niedergerungen
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hatte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. 4:1 (Hein) bzw. 2:6 (Terwort) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Damit war der 9. Punkt für den TTC Grün-Gelb Braunschweig III im Kasten.

Nach diesem Sieg des TTC Grün-Gelb Braunschweig III geht es nun im nächsten Spiel am
08.11.2023 gegen den VTTC Concordia Braunschweig II, während der TSV Watenbüttel II am
13.11.2023 gegen den VTTC Concordia Braunschweig II antritt.

 Statistik:
 TTC Grün-Gelb Braunschweig III

Doppel: Willrich / Last 1:0, Müller / Lanzer 0:1, Rahn / Hein 1:0 
Einzel: T. Affeldt 0:2, V. Müller 1:1, J. Willrich 2:0, K. Rahn 1:1, K. Last 1:1, K. Hein 2:0 

 TSV Watenbüttel II
Doppel: Hinz / Mehler 1:0, Eckart / Kremling 0:1, Klinke / Terwort 0:1 
Einzel: J. Eckart 1:1, B. Klinke 2:0, C. Hinz 0:2, F. Kremling 1:1, O. Mehler 1:1, F. Terwort 0:2


